
Pfadfi nder pfla nzten hei m ische
Bäume in der Weitwöfther Au
Oberndorfer Pfadfinder helfen beim Renaturierungsprojekt in den Salzachauen und pflanzten
unter fachmännischer Anleitung hunderte für den Auwald in Weitwörth typische Bäume.

Oberndorf, Nußdorf. In der
Weitwörther Au werden derzeit
für einen Auwald untypische
Bäume wie Fichten und Hybrid-
pappeln durch standortstypische
Baumarten ersetzt, um einen
möglichst naturnahen Lebens-
raum zu schaffen.

Mit einer Aufforstungsaktion
unterstützten Pfadfinder der
Gruppe Oberndorf das LIFE-Pro-

fekt Salzachauen. Unter Anlei-
tung von Förster Christoph May-
er von der Firma Forstdienst und
Projektleiter Bernhard Riehl vom
Naturschutz des Landes Salzburg
wurden zuerst mit der Pflanz-
haue Löcher gegraben, dann die
,,wurzelnackten Heister" - so der
korrekte Name für die fungbäu-
me - hineingesetzt und schließ-
lich die Erde ringsum wieder fest
angedrückt. ,,So kann der Baum
Nährstoffe und Wasser gut auf-
nehmen", erklärt Bernhard Riehl.

Neben jede Pflanze wurde ein
Stützstab aus dauerhaftem Hart-
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Die Oberndorfer Pfadfinder beim Auwaldeinsatz in Weitwörth. B LD P.wE ssENBöcK

ftirderten LIFE-Projekt. Bei aller
Anstrengung machte es den en-
gagierten fugendlichen großen
Spaß. Die Pfadfinder freuen sich
schon, wenn ,,ihre" Bäume im
Frühling austreiben.
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holz gesetzt und über Pflanze
und Stab eine Hülse als Wildver-
bissschutz gestülpt und fixiert.

Insgesamt setzten die enga-
gierten und wetterfesten fugend-
lichen und ihre Betreuer an die-

sem Nachmittag mehrere hun-
dert Hainbuchen, Ulmen, Eichen
und andere für den Auwald typi-
schen Bäume. Sie leisteten damit
einen wichtigen Beitrag zu dem
von der Europäischen Union ge-


